
LANDRATSAMT

l..ark;lrarsamt Aiclmr:h-Friedberg {Münchener 5tra_ßeQ l 86551 Aichach Ba“'eüp'anung

> Aktenzeichen: 6102-1/2

V0ra_b er MUG" '

. Ansprechpartner: Maria Nießner
Archrtekturburo

.

»

$inlmper:
ä;;51 92 449. e e pn: -Wolfgang ROCK8|m8HFI

.
- Telefax: 08251 92-375'

E-Mail: maria.niessnerJeswteng_asse 5
‘

, .

_ @a_aic_fdb.de
- 86316 Fnedberg

Website: * www.lra—aic-fdb.de

Aichach, 23.06.2022

_
Baugesetzbu'ch — BauGB —;
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Straße, nördlich der Bahnlinie, östlich der Münchner Straße und westlich der?
Ekhertstraße sowie westlich der Griésbeckstraße und südlich der Trefflerstraße in
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Formelle Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß
5 4 Abs. 2 BauGB i. V. m. 5 _13 a BauGB '- ‘

r

Anlage: 1 Stellungnahme Staatliches Abfallrecht (E-Mail vom 23.06.2022)

_
Sehr geehrte Damen und Herren,

mit Schreiben vom 30.05.2022 haben Sie uns zu dem oben genannten Verfahren der Stadt
Friedberg beteiligt.

Hierzu haben _wir ' im Landratsamt Aichach-Friedberg die Fachstellen Immissionsschutz,
Naturschutz, Kreisjugendamt den Kreisbaumeister und das StaatlicheAbfallrecht beteiligt. Von
der Fachstelle Staatliches Abfallrecht wurde eine Stellungnahme abgegeben, die Sie anbei
erhalten.

Die Stellungnahme des Naturschutzes wird von der Fachstelle selbst nachgereicht.

Weitere Anregungen und Bedenken werden nicht vorgebracht.

Mit freundlichen Grüßen

'T. /r»lfu
Franziska Artini
Regierungsr'a'tin
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Wir empfehlen Ihnen, Termine 1u vereinbaren. Do 14:00 . 18-00 r ihr



Nießner Maria

Von: ,
_

Nußstein Philipp -

Gesendet:
'

- Donnerstag, 23. Juni 2022 11357
An: '

f
‘

Nießner Maria
Cc: '

- Gerstmair Kirsten
Betreff:

. Abfallrechtl. Stellungnahme zum BLP Nr. 80 der Stadt FDB

\
Hallo Frau Nießner,

aufgrund des geotechnischen Berichts von ENSA empfehle ich, den'Abschnitt Altlasten” (ä 3 Textliche Hinweise Nr.
8) wie folgt zu ändern:

8. Altlasten
lm Geotechnischen Bericht der ENSA W. Schroll + Partner GmbH vom 20.01.2020 wird ausgeführt, dass bei sechs
Kleinrammbohrungen anthropogehes Auffüllmaterial mit geringen Fremdbestandteilen sowie
Verbrennungsrückstände (Asche) festgestellt wurden. Sollten bei den Aushubarbeiten diese anthropogenen
Auffüllungen angetroffen Werden, ist der Aushub mit einer Abdeckung zwischenzulagern bzw. ist die
Aushubmaßnahme zu unterbrechen, bis der Entsorgungsweg des Materials geklärt ist. Es wird empfohlen, die
Auffüllungen anschließend gemäß der Richtlinie LAGA PN 98 zu beproben, um eine ordnungsgemäße und schadlose
Verwertung bzw. eine gemeinwohlverträgliche Beseitigung zu gewährleisten. Eine gezielte Versickerung durch
Auffüllungen darf gruhds'a'tzlich nur dann erfolgen, wenn sichergestellt ist, dass keine schädlichen
Bodenveränderungen bzw. Auffüllungen vorhanden sind.

Mit freundlichen_Grüßen
Philipp Nußstein
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ANSPRECHPARTNER 

TELEFONNUMMER 

DATUM 

BETRIFFT 

 

Deutsche telekom technik Gmbh 

Bahnhofstr. 35, 87435 Kempten 

  

Deutsche telekom technik Gmbh 

H a usanschrift:  Deutsche Telekom Technik GmbH, T NL Süd, PTI 23 , Bahnhofstr. 35, 87435 Kempten  

A ufsichtsrat: Niek Jan van Damme (Vorsitzender)  

 G e schäftsführung:  Walter Goldenits  (Vorsitzender), Maria Stettner, Dagmar Vöckler-Busch 

H a ndelsregister: Amtsgericht Bonn HRB 14190 

S itz der Gesellschaft : Bonn  

US t-IdNr.: DE 814645262 

 

 

 
 

  

Wolfgang Rockelmann 
Architekt und Kollegen 
Jesuitenstr.  5 
 
86316 Friedberg 

 

 
Christian Weis 
+49 821-456-23376 (Tel.) 
08.06.2022 
Stadt Friedberg /Lkr Aichach-Friedberg  
B-Plan Nr. 80 Südlich der Wiffertshauser Straße, nördlich der Bahnlinie, östlich der Münchener 
Straße und westlich der Ekherstraße – 2. Änderung  
Vorgang 2022384  
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Telekom Deutschland GmbH (nachfolgend Telekom genannt) - als Netzeigentümerin und 
Nutzungsberechtigte i. S. v. § 68 Abs. 1 TKG - hat die Deutsche Telekom Technik GmbH 
beauftragt und bevollmächtigt, alle Rechte und Pflichten der Wegesicherung wahrzunehmen 
sowie alle Planverfahren Dritter entgegenzunehmen und dementsprechend die 
erforderlichen Stellungnahmen abzugeben. Zu der o. g. Planung nehmen wir wie folgt 
Stellung: 
 
Zur o. a. Planung haben wir bereits mit Schreiben PTI Aktenzeichen 2022133 vom 
03.03.2022 Stellung genommen. Diese Stellungnahme gilt sinngemäß unverändert weiter.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Christian Weis 
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DATUM 

BETRIFFT 

 

Deutsche telekom technik Gmbh 

Bahnhofstr. 35, 87435 Kempten 

  

Deutsche telekom technik Gmbh 

H a usanschrift:  Deutsche Telekom Technik GmbH, T NL Süd, PTI 23 , Bahnhofstr. 35, 87435 Kempten  

A ufsichtsrat: Niek Jan van Damme (Vorsitzender)  

 G e schäftsführung:  Walter Goldenits  (Vorsitzender), Maria Stettner, Dagmar Vöckler-Busch 

H a ndelsregister: Amtsgericht Bonn HRB 14190 

S itz der Gesellschaft : Bonn  

US t-IdNr.: DE 814645262 

 

 

 
 

  

Wolfgang Rockelmann Architekt und 
Kollegen 
Jesuitenstr.  5 
86316 Friedberg 

 

 
Christian Weis 
+49 821-456-23376 (Tel.) 
03.03.2022 
Stadt Friedberg / Lkr Aichach-Friedberg 
B-Plan Nr. 80 Südlich der Wiffertshauser Straße, nördlich der Bahnlinie, östlich der Münchener 
Straße und westlich der Ekherstraße sowie westlich der Geistbeckstraße u. südlich der  
Trefflerstraße 
Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentl. Belange gem. §4 Abs. 2 BauGB 
 Vorgang 2022133, PN  
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Telekom Deutschland GmbH (nachfolgend Telekom genannt) - als Netzeigentümerin und 
Nutzungsberechtigte i. S. v. § 68 Abs. 1 TKG - hat die Deutsche Telekom Technik GmbH 
beauftragt und bevollmächtigt, alle Rechte und Pflichten der Wegesicherung wahrzunehmen 
sowie alle Planverfahren Dritter entgegenzunehmen und dementsprechend die 
erforderlichen Stellungnahmen abzugeben. Zu der o. g. Planung nehmen wir wie folgt 
Stellung: 
 
Im Planungsbereich befinden sich Telekommunikationsanlagen der Deutschen Telekom. 
Deren Bestand und Betrieb müssen weiterhin gewährleistet bleiben. Sollten diese Anlagen 
von den Baumaßnahmen berührt werden, müssen diese gesichert, verändert oder verlegt 
werden, wobei die Aufwendungen der Telekom hierbei so gering wie möglich zu halten sind.  
 
Falls im Planungsbereich Verkehrswege, in denen sich Telekommunikationsanlagen der 
Deutschen Telekom befinden, entwidmet werden, bitten wir gesondert mit uns in Verbindung 
zu treten. 
 
Sollten Sie im Rahmen dieses Verfahrens Lagepläne unserer Telekommunikationsanlagen 
benötigen, können diese angefordert werden bei: 
 
E-Mail:    Planauskunft.Sued@telekom.de 
Fax:         +49 391 580213737 
Telefon:   +49 251 788777701 



  

 

 
 

 

Datum  03.03.2022 
Empfänger   

Blatt  2 
 
 

 
Die Verlegung neuer Telekommunikationslinien zur Versorgung  des Planbereichs mit 
Telekommunikationsinfrastruktur im und außerhalb des Plangebiets bleibt einer Prüfung 
vorbehalten. 
Damit eine koordinierte Erschließung des Gebietes erfolgen kann, sind wir auf Informationen 
über den Ablauf aller Maßnahmen angewiesen. Bitte setzen Sie sich deshalb so früh wie 
möglich, jedoch mindestens 4 Monate vor Baubeginn, in Verbindung mit: 
 
Deutsche Telekom Technik GmbH 
Technik Niederlassung Süd, PTI 23 
Gablinger Straße 2 
D-86368 Gersthofen 
 
Diese Adresse bitten wir auch für Anschreiben bezüglich Einladungen zu Spartenterminen zu 
verwenden. 
 
Für die Beteiligung danken wir Ihnen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Christian Weis 



Von: Voigt Maria <
Datum: 29. Juni 2022 um 08:25:03 MESZ
An: Wolfgang Rockelmann Architekt & Kollegen <ab@rockelmann.de>
Betreff: 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 80 für das Gebiet südlich
der Wiffertshauser Straße, nördlich der Bahnlinie, östlich der Münchner
Straße und westlich der Ekherstraße sowie westlich der Geistbeckstraße
und südlich der Trefflerstraße in Friedberg

﻿An das Architekturbüro

Wolfgang Rockelmann

Jesuitengasse 5

86316 Friedberg

 

 

Stellungnahme des Bund Naturschutz in Bayern, Ortsgruppe Friedberg

Sehr geehrte Damen und Herren,

Wir begrüßen die Öffentlichkeitsbeteiligung und bedanken uns für die Anfrage.

Wir nehmen wie folgt Stellung:

Wir haben keine weiteren Anmerkungen.

Wir legen aber darauf Wert, dass der Schutz der Mauerseglerkolonie mit absoluter

Priorität unter fachlicher Leitung der UNB beachtet wird.

Außerdem möchten wir darauf hinweisen, dass es insgesamt günstig wäre, wenn

nicht vor Beendigung der Planungen im entsprechenden Gebiet Fakten geschaffen

werden( zum Beispiel Grünbereiche inklusive Gehölze entfernt werden).

Mit freundlichen Grüßen

Maria Voigt

Ortsgruppe Friedberg

86316 Friedberg



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 
Wasserwirtschaftsamt 

Donauwörth     

    
 

WWA Donauwörth - Postfach 14 52 - 86604 Donauwörth 
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Standort 
Förgstraße 23 
86609 Donauwörth 

Telefon / Telefax 
+49 906 7009-0 
+49 906 7009-136 

E-Mail / Internet 
poststelle@wwa-don.bayern.de 

www.wwa-don.bayern.de 

 

 

1606-4/ 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 80 für das Gebiet südlich der 

Wiffertshauser Straße, nördlich der Bahnlinie, östlich der Münchner Straße und 

westlich der Ekherstraße sowie westlich der Geistbeckstraße und südlich der 

Trefflerstraße in Friedberg 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

 
zu o. g. 2. Änderung des Bebauungsplanes erhalten Sie unsere Stellungnahme ge-
mäß § 4 Abs. 2 BauGB als Träger öffentlicher Belange aus wasserwirtschaftlicher 
Sicht.  
 
Wasserwirtschaftliche Würdigung 

Zu dem Entwurf des Bauleitplanes (Rückbau von sechs sanierungsbedürftigen Mehr-
familienhäusern und an deren Stelle eine Neubebauung mit sechs größeren Stadt-
häusern) bestehen keine wasserwirtschaftlichen Bedenken. 

Sonstige Hinweise für die Stadt, Planer und Bauherren: 

  
 Neue Broschüre „Wassersensible Siedlungsentwicklung“ 

Empfehlungen für ein zukunftsfähiges und klimaangepasstes Regenwasser-
management in Bayern:  
https://www.bestellen.bayern.de/shoplink/stmuv_wasser_018.htm 

„grüne & blaue Infrastruktur“ 
  

 Naturnahe Regenwasserbewirtschaftung: 
Naturnaher Umgang mit Regenwasser – Verdunstung und Versicke-
rung statt Ableitung (bayern.de) 

Wolfgang Rockelmann 
Architekt 
Jesuitengasse 5 
86316 Friedberg 
 
ab@rockelmann.de 

 

Ihre Nachricht Unser Zeichen Bearbeitung   +49 (906) 7009-333 Datum 
 
 

4-4622-AIC-16838/2022 
   

Susan Aktaş  
Susan.Aktas@wwa-don.bayern.de 

21.06.2022 
 
 

https://www.bestellen.bayern.de/shoplink/stmuv_wasser_018.htm
https://www.lfu.bayern.de/buerger/doc/uw_88_umgang_mit_regenwasser.pdf
https://www.lfu.bayern.de/buerger/doc/uw_88_umgang_mit_regenwasser.pdf


- 2 - 

  
 Klimaanpassung vor Ort: 

Stadt.Klima.Natur - Arbeitshilfen (bayern.de) 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. 
Susan Aktaş 
BR‘in 
 
Verteiler: 
Landratsamt Aichach-Friedberg mit der Bitte um Kenntnisnahme 
 
 
 

https://www.stadtklimanatur.bayern.de/werkzeuge/arbeitshilfen/index.html



